
Wir sind SONET....
eine Erwerbslosengruppe für Leute aus dem sozialen und pädagogischen Bereich
Im März 2001 von Betroffenen gegründet haben wir uns bewusst für die berufsbezogene Ein-
schränkung entschieden, um speziell für diese Personengruppe alle Fragen und Probleme rund um
die Erwerbslosigkeit aufzugreifen.

für Erwerbslose
aus dem sozialen und pädagogischen Bereich

Wir wollen
• eine Interessenvertretung

für die Zielgruppe sein
• Aufmerksamkeit erreichen
• Förderungsmöglichkeiten entdecken
• Entscheidungshilfen

durch Austausch geben
• Qualität von Arbeitsplätzen untersuchen
• Tipps und Tricks

rund um die Erwerbslosigkeit austauschen
• qualifizierte und geeignete Arbeitsmöglichkeiten fordern und finden
• die individuelle Integration

in den Arbeitsmarkt unterstützen
• Ressourcen in die Arbeitswelt einbringen
• ehrenamtliche Arbeit

als berufsqualifizierend einbeziehen
Wir organisieren

• fachspezifische Arbeitsgruppen
• themenbezogenen Vorträge /

Veranstaltungen mit ReferentInnen
• Informations- und Erfahrungsaustausch
• Öffentlichkeitsarbeit

Neben dem Erfahrungsaustausch ergaben sich vielfältige Themen, die wir aufgriffen und bear-
beiteten. Wir haben ReferentInnen eingeladen und interessante Einrichtungen besucht, um uns
in Gesprächen über die entsprechenden Angebote zu informieren und Möglichkeiten einer ge-
meinsamen Arbeit zu klären.
Schwerpunkte unserer inhaltlichen Arbeit waren z.B. Frauenförderung durch das Arbeitsamt
(Berufsrückkehrerinnen etc.), Fort-, Weiterbildungen und Qualifizierungsmaßnahmen für Er-
werbslose aus dem sozialen und pädagogischen Bereich, Zeitarbeit, ehrenamtliche und freiwillige
Arbeit. Zur Zeit untersuchen wir die Akzeptanz von unterschiedlich gestalteten Bewerbungen
bei potenziellen ArbeitgeberInnen.

SONET arbeitet berufsbezogen und zielgruppenorientiert, vernetzt sich ständig nach dem
Selbsthilfeprinzip und befindet sich in Kooperation mit anderen Erwerbslosengruppen.



Immer auf der Suche nach ideeller und finanzieller Unterstützung hat sich SONET seit ca. ei-
nem Jahr der GEW angeschlossen. Die räumlich unbefriedigende Situation ist gelöst durch die
Möglichkeit die 14-tägigen Treffen im Pavillon stattfinden zu lassen.

Wir freuen uns immer über Erwerbslose, die neu zu uns kommen, uns kennenlernen und ihre Er-
fahrungen in die Gruppe bringen möchten. Gäste aus anderen Berufszweigen sind auch herzlich
willkommen.

Wir treffen uns
An jedem 1. und 3. Mittwoch von 10 bis 13 Uhr
im Pavillon Raum 5

Weitere Informationen bei

Hannelore Mücke-Bertram,
Tel. 0511-756960, Fax O511-756958
E-Mail: HanneMB@gmx.de

J. El Karbotly,
Tel. 0511-442746

Hannelore Mücke-Bertram
J. El Karbotly

mailto:MB@gmx.de

